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Ein großes Werk
des katholischen Schweizer Lehrers

Bernhard Koch, Hitzkirch

«An ihren Taten werdet Ihr sie erkennen », auch die
katholischen Lehrer der Schweiz. Vernommen
haben wir die flammenden Aufrufe für die Missionen.

Sollen sie verhallen in tauben Ohren, erstik-
ken in kalten Herzen? Nein, wir wollen uns erheben

zu einer großen Tat, zusammenstehen zu
einem gewaltigen Gemeinschaftswerk, das mehr ist
als bloß eine almosenhafte Hilfsaktion. Wenn die
Buben der Jungwacht mit feurigem Eifer «ihrem»
Missionar zu Hilfe eilen, wenn die Burschen der

Jungmannschaft und die Männer der katholischen
Arbeitervereine opferbereit die «Brücke der
Bruderhilfe» bauen, so wollen auch wir Lehrer uns
nicht verschließen den drängenden Rufen der
Mission. Gewiß, unsere Kräfte sind nicht
unbeschränkt, aber dennoch wollen wir uns freuen, daß

wir in der Lage sind, an der Weltsendung unseres
Meisters teilzunehmen, und der jedem Mitarbeiter

vergelten wird nach seinen Werken.

H.H. Dr. P. Walbert Bühlmann legt uns einen

prachtvollen Plan vor. Obwohl er Kapuziner ist,
wünscht er nicht eine Aktion für seinen geliebten
Orden, sondern weist uns hin auf Msgr. Laureano

Rugambwa, den 1952 geweihten Bischof im
innersten Tanganjikas. Dieser einheimische
Kirchenfürst hat ein Jahr nach seiner Weihe eine
Sekundär- bzw. Mittelschule eröffnet, da nach dortigem

Schulgesetz 80 Prozent der Schüler nach
vierjähriger Primarschulzeit entlassen werden müssen
und nur für die restlichen 20 Prozent eine weitere

Schulbildung vorgesehen ist. Aus einer Gruppe der
Katholischen Aktion seiner Diözese erwuchs der

Entschluß, eine private Sekundärschule zu gründen,

um mehr katholischen Buben Gelegenheit
zum Weiterstudium zu bieten. In behelfsmäßigen
Gebäulichkeiten werden bereits schon 130 Schüler

unterrichtet. Doch sollten sie natürlich so bald
als möglich in definitiven Bauten beherbergt werden

können. Der Rektor dieser Schule, Herr Nar-
cisse Mugyabuso, hat auf Anfrage von H.H. P.

Walbert folgenden Kostenvoranschlag mitgeteilt:

1. Schulbauten: Klassenzimmer, Handwerkerraum,

Naturwissenschaftsraum, Schlafsäle, Speisesaal

usw. Sh. 321 060 zirka 200 000 Fr.
2. 7 Lehrerhäuser Sh. 137 874 zirka 85 000

Fr.

3. Lehrerlöhne im Jahre Sh 35 760 zirka
22 000 Fr.

4. Schulmaterial Sh. 1 o 000 zirka 6000 Fr.
Wenn auch das ganze Budget die Hilfsmöglichkeiten

unseres Vereins übersteigt, so sollte doch
irgend etwas von uns übernommen werden können,

wenigstens Lehrerhäuser und evtl. Klassenzimmer.

Unsere Tat: Eine einmalige Sofortaktion liegt
unbedingt im Interesse jener Schule. Drum sei unsere
Losung:
Wir geben in ein- oder mehrmaliger Einzahlung
bis zum Ersten des Marienmonats 1958 mindestens
5 Prozent eines Monatslohnes.
Die Sektionen möchten ihre nächste Versammlung
im Zeichen dieses Missionswerkes abhalten.
Zudem sollten in jeder Sektion einige idealgesinnte,
einsatzbereite Kollegen sich für die persönliche
Werbung verpflichten, namentlich auch bei jenen
Lehrkräften, die durch die «Schweizer Schule»
nicht erfaßt werden.
Dieses Vorhaben sowie die Art und Weise der

Durchführung mögen an der Delegiertenversammlung

vom kommenden Oktober beraten
und beschlossen werden.

Schulkampf in Afrika

Dr. Walter Heim SMB, Immensee

Afrika wurde im Laufe der letzten Jahrzehnte ein
moderner Kontinent. Der schlafende schwarze
Riese ist erwacht und wird sich seiner Macht
immer mehr bewußt. Afrika wird von den Geburtswehen

eines neuen Zeitalters geschüttelt. Ein
gigantischer Kampf der Ideen und Bewegungen um
die Gestaltung der Zukunft durchtobt den schwarzen

Kontinent. Auch die Schule ist in diesen

Kampf hineingerissen worden, und nicht nur im
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